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Aus Stadt und

Mannheim , 15 . April 1886 .

Asphalt Trottoirs . Es iſt eine un⸗
beſtrittene Thatſache , daß ſich die Asphalt⸗
und Cement⸗Trottoirs bei Neu⸗ und Umbau⸗
ten hier , wie auch in anderen Städten immer
mehr einbürgern und zwar mit Recht , denn
nicht nur die Hauseigenthümer ſchaffen ſich
in

nelant
auf die Reinhaltung derſelben eine

Annehmlichkeit , die nicht zu unterſchätzen iſt ,
ſondern auch für die Paſſanten ſind dieſelben
den gepflaſterten Trottoirs vorzuziehen . In
Würdigung dieſer Thatſache und in Erwäg⸗
ung , daß ſeither in hieſiger Stadt noch
kein Geſchäft ſich niederließ , das ſolche
Trottoirs herſtellte , hat Herr Hofpflä⸗
ſterer Joſeph Lächele die Initia⸗

tive ergriffen und in Verbindung mit

einem praktiſchen Asphalt⸗ und Cementarbeiter
ein diesbezügliches Geſchäft dahier eröffnet
und die erſte Arbeit bereits vollzogen . Es
iſt dies die Trottoirlegung vor dem Neubau

der Herren Gebrüder Kaufmann G 3 1, das
in verhältnißmäßig kurzer Zeit ſolid und
ſchön hergeſtellt wurde . Bei dem guten
Renomniee , das ſich Herr Lächele als Pfläſter⸗
meiſter dahier erworben hat , dürfte nicht zu
zweifeln ſein , daß er auch mit ſeinem neuen

Geſchäft , das eigentlich nur eine zeitgemäße

1 des Pfläſtergeſchäftes iſt , reüſſiren
ird .

Straßeneröffnung . Im Stadtqua⸗
drate G 7 befindet ſich eine Sackgaſſe , die da⸗

durch entſtand , daß ein ehemaliger Gartenweg
bei der Bebauung jenes Geländes in ſeinem
früheren Zuſtand verblieb und die damaligen

Väter der Stadt , beim Verkauf jenes Ge⸗

ländes verſäumten , benannter Gaſſe durch

Reſervirung eines Geländeſtreifens am weſt⸗
lichen Ausgang gegen die Ringſtraße den

Raum zur Durchführung der Straße zu
ſichern . Es befinden ſich nun in jener Sack⸗
gaſſe induſtrielle Unternehmungen , in denen

es ſchon wiederholt zu Bränden kam , wobei
ſich dann die ganze Miſere einer Sackgaſſe
herausſtellte . Auch angrenzend an dieſe
Sackgaſſe befinden ſich größere Geſchäfte , bei
denen gleichfalls die Gefahr groß und die

Löſcharbeiten erſchwert wären , wenn es zu

einem Brande kommen würde . Es haben
aus dieſen Gründen ſchon vor längerer Zeit
die Anwohner beim Stadtrath Schritte ge⸗

atban, um einen Ausweg aus dieſer Sackgaſſe
Izu ſuchen und wurde vorgeſchlagen , dieſelbe

Maoch der Kirchenſtraße durch das Herold ' ſche

Uind Brechter ' ſche Anweſen zu eröffnen . Herr

erold hat ſich unſeres Wiſſens bereit erklärt
vo on ſeinem Garten das nöthige Gelände ab⸗

zucggehen , wodurch nicht nur für die Stadt die

Erbreichung des Zweckes gefördert würde ,
ſontzdern Herr Herold ſelbſt würde dabei pro⸗
fltit en , weil ſein Garten ein geeigneter Bau⸗

platz ; werden würde . Herr Brechter war
wenbiger geneigt , von ſeinem Garten und

19
05 erbau das benöthigte Gelände abzugeben .

er Zalte Herr hing eben mit Leib und Seele
an de im von ihm geſchaffenen Anweſen . Da
nun d erſelbe mit Tod abgegangen iſt , dürfte
mit de in Erben leichter zu unterhandeln ſein
und weird ſich die Stadt die Gelegenheit ſicher
nicht ei Atgehen laſſen , einen anerfannten Miß⸗

ſtand, zdepie ihn dieſe Sackgaſſe darſtellt , aus
der Webet zu ſchaffen .

＋ Alunzegeſtellt . In der Heckel ' ſchen Kunſt⸗
und Mußheikalienhandlung iſt eine ſehr gut ge⸗

lroffene Peſhothographie unſeres vaterländiſchen
Dichters ich von Scheffel ausgeſtellt .

. Dephrſche Reichsſechtſchule . Der
Verband J Nannheim hat von den zur Auf⸗
nahme in das Lahrer Reichswaiſenhaus be⸗
ſtimmten Kiendern heute die beiden Knaben
Albert Holnſtein und Otto Heinrich Rih m
von Mannhe eim an ihren Beſtimmungsort
abreiſen laſſer 1. Die Kinder reiſten ohne Be⸗
gleitung und „ wurden dem Schutze des Eiſen⸗
bahnperſonals , empfohlen .

Schlecht e Trottoirs . Wir haben
kürzlich auf diſie ſchadhaften Trottoirs vor
dem Ratoßguſe Ibingewieſen und können heute

Glündenr und Arbeiter.
Roman aus

denſd Bett
des großen Krachs

von ( Tarl Zaſtrow .
8 Nachdruck verboten .

CFolletſetzung
„ Es iſt kein Wundder, Herr Kommerzien⸗

rath ! “ fuhr

ee
„ und unwilltür⸗

36)

lich fortgeriſſen von dem Groll gegen ſei⸗
nen Rivalen , platzt e er mit der Bemer⸗
kung heraus : „ Ich upill zu meinem Prin⸗

cipal reſpektwoll empo' rſchauen , nicht aber

mitleidig auf ihn herabblicken . Allen Reſpekt
vor Herrn Eiſenſtein , Herr Kommerzien⸗
rath , denn er wird ja Wen Hauſe einſt

ſehr nahe ſtehen, allein — —
Er hielt inne , wie iſm plötzlichen Be⸗

wußtwerden , etwas Unſchickliches geſagt zu

haben .

konſtatiren ,de

» „

lben noch nich
vor der urändert wurde.

Pfarrkirche läßt der Gehweg ſehr zu wün
ſchen übrig . Es liegt dort eine Platte , die
vollſtändig verwittert iſt . An jener Stelle
ſahen wir geſtern Abend eine Dame fallen ,
die dann ihren ferneren Weg hinken mußte .
Es kann alſo unter Umſtänden Gefahr bei
ſolch ſchadhaften Trottoirs entſtehen . Bi
Privatleuten iſt die Sache ziemlich einfach .
Der Schutzmann macht eine Meldung und
das Bezirksamt diktirt , daß innerhalb 8 Tagen
der Schaden ausgebeſſert ſein muß .
nicht auch hier , wo doch der Koſtenpunkt
weit weniger ins Gewicht fallen kann wie
bei Prin 2

＋ N

1.
orſtellungen .

n TageLaufe des geſtrig
lierbataillon d hieſigen Reg
Regimentskommandeur , Oberſt
geſtellt . Die Vorſtellung des erſten Batail⸗
lons erfolgt am beutigen Tage .

＋ Uuſitte . Wer öfters Gelegenheit hat
unſere Trambahn zu benutzen , wird gefunden
haben , daß viele Knaben ſich das ſeltſame
Vergnügen machen , ein Wettlaufen mit dem

ſtarkfahrenden Trambahnwagen zu veranſtal⸗

ten . Verfloſſenen Samstag veranſtalteten 2
Knaben ebenfalls ein ſolches Wett aufen ; die

Folge war , daß die beiden Knaben ſchwer
krank darniederliegen an Lungenentzündung
leidend . Möchten die Eltern ihre Knaben auf
die ſchlimme Folgen ſolſcher Daue läufe auf⸗

merkſam machen , welche für beide Theile oft
recht betrübend ſein können .

— Die Main Neckarbahn feiert am 1.

Auguſt d. J . das Jubiläum ibres vierzigjäh⸗
rigen Beſtehens . Zwiſchen Frankfurt und
Heidelberg , ſowie umgekehrt verkehrten an⸗
fangs im Tage nur zwei Züge , je einer am
Morgen , einer am Abend Die Fahrzeit von

Frankfurt nach He delberg betrug 3½ Stunden .
Heute legt ein Schnellzug die Strecke in 1¾
Stunden zurück .

* Unſere Privatlehrer . Auf unſere
diesbezügliche Notiz geht uns von einem
Fachmann folgendes Schreiben zu :

„ Der Artfkel über „ Privatlehrer “ in Nr .
54 des „ Gen . ⸗Anz “ bringt inſofern einen
wunden Fleck unſerer Lehrerverhältniſſe zur
Sprache , als allerdings Mißſtände auf dieſem
Gebiete zu verzeichnen ſind . In allen Stücken
können wir uns übrigens mit dem Verfaſſer
nicht einverſtanden erklären . Einmal wirft
derſelbe alle Privatlehrer in einen Topf und
behauptet ſchlechtweg , alle Privatlehrer be⸗
dürften keines Nachweiſes ſtaatlicher Prü
fungen . Hiervon ſind zunächſt ſämmtliche
Privatlehranſtalten auszunehmen , die alle
unter Staatsaufſicht ſtehen ( Stehe Schul
geſetz v. 8. März 1868 und 19. Febr . 1874 .

§ 103 ff. ), deren Vorſteher und mitwirkende
Lehrkräfte ſämmtlich vom Staate geprüft ſein
müſſen . Sollte dies irgend wo und wann

umgangen worden ſein , ſo liegt der Behörde
die Pflicht ob, Remedur zu ſchaffen . Auch
für privatim zu unterrichtende ſchulpflichtige
Kinder hat die Ortsſchulbehörde die Pflicht ,
oder ſagen wir das Recht, ſich zu überzeugen ,
ob wenigſtens das in der Volksſchule zu
Lernende dem Kinde zu Theil wird . ( Schul⸗
verordnungsblatt Nr. 6 Jahrg . 1869 8 12 ff. )
Zum Anderm iſt ja wohl Privatunterricht
für alle Muſikfächer , Tanz ꝛc. , überhaupt alle
Fächer , welche die ſtaatlichen Anſtalten nicht
bieten können , nothwendig Ob da ein Mangel
oder ein gewiſſer Ueberfluß von Lehrern von
Nutzen iſt , wollen wir ununterſucht laſſen ;
jedenfalls iſt es Pflicht der Eltern , über die

Fortſchritte ihrer Kinder zu wachen ; es

ſchadet dies auch gewiß nicht bei ſtaat⸗
lichen wie bei privaten Auſtalten . Wenn
freilich die Eltern das Ergebniß der

Prüfungen ruhio abwarten , ohne ſelbſt
einmal nach den Rechten zu ſehen , und ſich
nachher enttäuſcht finden , ſo kann keine Be⸗
hörde helfen , auch kein gut abgelegtes Lehrer⸗

examen . Was nun die Prüfung zum Frei⸗
willigendienſt anb langt , ſo bin ich, der jahre⸗
lana ſelber ſoſche Fre weſlige vorbereitet und

den 18. Apeil 1886 .

eim und Umgebung . ,
Ausw. Inſerate 20 Pfg . b. Beile .

Einzel⸗Nummern 2 Pfß .

rrα⁰ . rr⏑ — . nn .
— mit beſtem Erfolg vorbereitet — habe , der
unmaßgebl . Meinung , daß die meiſten dieſer
Schnellbleichen nichts taugen ; hierfür haben
wir hier drei Staatsanſtalten , und dieſe mit
Fleiß zu beſuchen , können wir nur jedem an⸗
rathen , der darauf reflektirt , mit einem Jahr
vom Militärdienſt loszukommen und wenn
dies nicht möglich iſt , ſo ſind der erprob⸗
ten Lehrkräfte hierorts ausreichend vorhan⸗
den ; zu allerletzt möchten wir aber einen Miß⸗
erfolg ohne jeden Fall genau unterſucht zu
haben , auf eine Seite ſchieben , die ſchließlich
nicht dafür verantwortlich gemacht werden

kann , weil ſie am wenigſten die Schuld trägt .
Zum Schluſſe theilen wir auch den Wunſch ,

zu erfahren , wie viele Privatlehrer wohl vor⸗
handen ſein mögen , welche außer Stand ſind ,
den Befähigungsnachweis zu erbringen ; viel⸗

leicht wäre eine Ausdehnung auch auf die

Lehrerinnen , wenn ſie dieſen Namen verdienen ,
erwünſcht . Sapienti sat ! “

Wir bemerken hierzu nur , daß Schreiber
des angeführten Artikels weder Lehrer , die in
ihrer freien Zeit Nachhilfe ertheilen , noch
Privatinſtitute im Auge hatte , da auch er
weiß , daß auch Letztere eine ſtaatliche Prüfung
und nicht gerade eine ſehr leichte abzulegen
haben , ſondern handelte es ſich nur um ſolche
Perſonen , die aus irgend einem Grunde ihrem
Urſprünglichen Beruf entſagten , und ſich dann
als Privat⸗ und Nachhilfslehrer durchſchla⸗
gen, obgleich ſie eine Qualifikation hierzu nicht
nachzuweiſen im Stande ſind .

＋ Juſpektion . Zur Inſpektion des hie⸗
ſigen Dragoner Regimentes trifft im Laufe
des heutigen Tages General⸗Major von
Planvits ein .

E Truppeuvorſtellung . Zur Vorſtell⸗
ung der Rekruten , die nun die erſte und

ſchwierigſte Periode hinter ſich haben , befindet
ich zur Zeit Herr Generalmajor Röder von
Diersburg hier .

Schwetzingen , 13. April . Für den Som⸗
mer erwartet man hier einen lebhaften Frem⸗
denverkehr . Während der Heidelberger Jubi⸗
läumsfeierlichkeiten werden zahlreiche Feſtgäſte
hier Wohnung nehmen , dann aber gedenkt auch
der Karlsruher Hof einige Zeit in Schwetzingen
zu verweilen und hier größere Feſtlichkeiten
zu veranſtalten . Zur Bewältigung des hier⸗

durch vorausſichtlich , wenn auch nur auf kurze
Zeit , geſteigerten Bahnverkehrs trifft die

Heidelberg⸗Speyerer Eiſenbahn⸗Geſellſchaft
ſchon jetzt geeignete Vorbereitungen .

* Vom Bürgermeiſteramt Dadwigs⸗
hafen geht uns folgendes Schreiben zu :

„ Die auf Mittwoch , den 14. April 1886 ,
Abends 8 Uhr , von F. J . Ehrhart in die

Wirthſchaft zu den „ 3 Mohren “ in Lud⸗

wigshafen am Rhein einberufene Volks⸗
verſammlung , in welcher der Reichstags⸗
abgeordnete W. Liebknecht über die Sozial⸗
Demokratie im deutſchen Reichstage zu
ſprechen beabſichtigte , wurde zufolge Er⸗
laſſes des kgl Bezirksamts Speier vom 13.

April 1886 auf Grund des Artikel 9, Abſ .2
des Sozialiſten⸗Geſetzes verboten . “

Ludwigshafen a. Rh. , 13. April 1886 .

88 Das Bürgermeiſteramt .
In Vertretung :

Gg . Eiſele , I. Adjunkt .
Wir waren durch unſeren Correſpondenten

auch von dieſem Verbot pünktlichſt unter⸗
vichtet , doch erſt dann , als ſchon der größte
Theil unſerer Auflage gedruckt war .

Indwigshafen . 13. April . Der

Cäcilienverein Ludwigshafen führt am nächſten

Sonntag Nachmittag 4 Uhr im großen Saale
des Geſellſchaftshauſes , unter der Leitung
und Direktion des Herrn Muſikdirektor Carl
Iſenmann : „ Ein deutſches Requiem “
für Soli , Chor und Orcheſter auf . Bei den
vorzüglichen Kräften , über die der Verein
verfügt , und bei der prächtigen Schulung iſt
an einem wirklichen Kunſtgenuß nicht zu zwei⸗
feln . Den inſtrumentalen Theil hat die Capelle
Schirbel übernommen . Voraus gehen noch
„ Miſericordias domini “ von W

— — — — — — — —

„ Nun ? “ lächelte der Kommerzienrath ,

„fahren Sie fort . Allein — “

„ Der Kommerzienrath Frank iſt er nicht
und wird es auch nie werden, “ vollendete

der junge Arbeiter .

„ Ja , glauben Sie denn , daß mir die⸗

ſer Strohkopf behagt ?“ fragte der Fabrik⸗

herr ruhig .
Binder wurde durch dieſe Frage nicht

wenig verblüfft . Er dachte an Eliſabeths
Verlöbniß und begann ſtockend :

„ Aber dann begreife ich nichet

„ Ja , ich begreife es auch nicht, “ unter⸗

brach ihn Frank , „allein ſo ein Mädchen

hat ſeinen eigenen Geſchmack und es war

von jeher mein Grundſatz , meinen Töch⸗
tern in der Wahl ihrer Ehegatten vollſtän⸗

dig freie Hand zu laſſen .

Wenn mein Kind an der Seite eines

lackirten Affen glücklich wird , ſoll ich ihr

dieſes Glück etwa rauben dadurch , daß ich
ihr einen fleißigen , verſtändigen und that⸗

kräftigen Mann zum Gemahl gebe, den

ſie trotz ſeiner guten Eigenſchaften vielleicht
verabſcheut ? Nein , in meinem Hauſe

mag jeder nach ſeiner Fagon ſelig werden ! “

Der Kommerzienrath war während die⸗

ſer Worte aufgeſprungen . Die Hänbde
auf dem Rücken gekreuzt , ſchritt er augen⸗

ſcheinlich tief verſtimmt im Zimmer auf
und ab . Die Genugthuung , welche für

Binder in den Worten des alten Herrn

lag , wär eine ſehr problematiſche . Die

Vorſtellungen eines Vaters können ja nicht

ohne Einfluß auf ein junges Mädchenherz
bleiben . Die Erziehung muß es dahin

— — — —
Mozart und „ Arie für Alt aus Samſon

von G. F. Händel , gleichfalls Muſikwerke von
bedeutendem Werthe . Es iſt nicht zu zwei⸗

feln , daß dieſe Aufführung auch von Mann⸗
heimer Kunſtfreunden zahlreich beſucht wird ,

wie auch aus allen Städten der Pfalz Beſn⸗

cher erwartet werden . 5
Ludwigshafen , 14. April . Laut Tele⸗

gramm des „ Pf . . “ verhandelte geſtern der
Verwaltungsgerichtshof in München über die

Beſchwerde der Direktion der Pfälziſchen
Eiſenbahnen wegen des Baues eines Biaduktes
über den Bahnkörper in Ludwigshafen . Die

Beſchwerdeführerin war von Rechtsanwalt
Hellmann , die Stadtgemeinde Ludwigshafen
von Rechtsanwalt Louis und der Difkeikt
Ludwigshafen durch Kommerzienrach Dr . Kark

Clemm vertreten . Nach dreiſtündiger Ver⸗

handlung begutachtete Oberſtgatsanwalt Dr .

Hauck , unter Bejahung der Competenzfrage ,
die Abweiſung der Beſchwerde und die Be⸗

ſtätigung des Regierungsbeſcheides , wonach
die Bahnverwaltung zum Viaduktban ver⸗
pflichtet iſt . Der dermalige Zuſtand ſei ein

völlig ungeſetzlicher . Das Urtheil wird am
4. Mai verkündet .

KKaiſerslautern , 13. April . Der wegen
Verleitung zum Meineid inhaftirte , gegen
Caution auf fr Fuß geſetzte Ur med . ,

Karl Schandein hat ſich der Verhand⸗
lung durch die Flucht entzogen . Gegen den

Flüchtigen iſt nunmehr Haftbefehl erlaſſen
und wird er ſteckbrieflich verfolgt . Man

glaubt , daß er ſich nach der Schweiz begab .
Die Verhandlung mußte unter dieſen Um⸗
ſtänden auf unbeſtimmte Zeit vertagt werden .

E

XDer „ Neueſte Anz . “ in Mainz ſchreibt
aus Buvenheim , 13. April . Durch eine
Mannheimer Firma wurde dahier ein großes
Terrain erworben zum Bau einer chemiſchen
Fabrik am Rhein . Es iſt dies ſür unſern
Ort von großer Wichtigkeit , da dieſe neue

Fabrik vorausſichtlich eine große Anzahl von

Arbeitern beſchäftigen wird .

Möbel⸗Lager
von

Schönberger
T. 1. 13. Goldene Gerſte . ＋. . 18 .

Abonnementebeſtelungen
auf den

General⸗Auzeiger
der Stadt Maunheim und Umgebung

für den

Monat Mai
werden jetzt ſchon von dem unterzeichneten

Verlag , von unſeren Trägerinnen und

Agenturen entgegengenommen . Nen ein⸗

tretende Abonnenten erhalten den e⸗

neral⸗Anzeiger täglich bis 1. Mat

gratis .
Abonnementspreis

pro Monat nur 30 Pfg .
Im Laufe des Monats April beginnt

im General⸗Anzeiger ein neuer großer ,
äußerſt ſpannender Roman :

Am Millionen
von Hermann Roskoſchuy

worauf wir ganz beſonders aufmerkſam
machen und laden zu zahlreichem Abonnemam

ergebenſt ein

Verlag des General⸗Anzeiger.

des Lebensgefährten auf Gemüth und

Charakter und nicht auf äußeres Geflunker
ſieht . Es war offenbar , Frank hatte ge⸗

gen die Perſon des zukünftigen Schwieger⸗
ſohnes nichts einzuwenden . Nur ſeine

Unfähigkeit für die übernommene Direk⸗
torſtelle flößte ihm Beſorgniß und Miß⸗
trauen ein .

Da er ſich nicht für berufen hielt , ſein
Urtheil über die Lage der Sache abzugeßen ,
ſo ſchickte er ſich zur Verabſchiehung an

und führte damit den Fabrikherrn wieder
auf das eigentliche Thema zurück :

„Ja , nun ſagen Sie mir aber um Alles

in der Welt , welchen Plan haben Sie denn

für Ihre Zukunft ? “
( Fortſetzung folgt . )

— —

bringen , daß die Tochter bei der Wahl



Nacht⸗ und
henſchr ant, Anrichte und

3632

e⸗ Waiſenrichter.
Laht ifVerfteigerung .

Erbtbeil 170 wegen wird in Litra

Donnerſtag , den 15 . April 1886 ,
Nachmittags 2 Uhr

gegen Baarzahlung verſteigert :
Küchengeräthe und Geſchirr , etwas

Weißzeug , 1 dar Beſtung , Roß⸗
haarmatratzen ,1 Parthie leere Flaſchen
und Anderes .
Freitag , den 16 . Avril 1886 ,

Nachmittags 2 Uhr
1 kleiner Kaſſenſchrank , 1 Kanapee

mit 6 Stühlen ( roth Plüſch ) 1 5
1mit 6 Stühlen (brauner Wollſtoff ) ,1

Hleines Kanapee , einige Bettladen , 1
Küchenſchrank , Tiſche und Stühle , 1
Flaſchenſchronk , 1 Oſen u. verſchiedenes
Andere. 3668

Preitag , den 16 .
110

. , Nach⸗
mittags von —4 Uhr werden im

erwaaren , Uhren ꝛc. gegen
Baarzahlung öffentlich verſteigert. 3706

Die Leihhausverwaltung .

Pu⸗ und Mode⸗Artikel⸗

Wegen SeſchäffZaufgabe
der Fräul . Dora Oppen⸗

werden gegen Baar ver⸗
ſteigert : 3716

Sämmtliche Putz⸗ und Modeartikel ,
als : Blumen , Federn , Bänder ,

ganze Laden⸗Einrichtung ,
wozu einladet

Um f werben immer prompt und
Je hillig beſorgt . 2901

Eine Frau a ht
und

Putzen . J 4, 3 . 3 3617

verloren . Ge
egen gute Belohnung

abzugeben . Q 2, 18 . 3021

werden fortwährend ge⸗
kauft bei 2530

Seere 85 zu den
Weg.

Gg : Humburger , Waiſenrichter .

Ein
en ſendt . Leihhauſe Gold⸗ und

Mannheim , den 10. April 1888 .

Verſteigerung.

heimer in Lit . K 2, 10

Donnerſtag Nachmittag 2 Uhr

Sammt , Hüte ꝛc. ꝛc. , ſowie die

J . Brodbek , Auctionator .

D . VBerger , Traitteurſtraße 15

Zwiſchen G 2 und 0 3 eine Brille

AlLekre Flaſchen

Ferd . 88

—

Harzer Hahnen gute Sänger und
gut zum paaren billig zu verkaufen .

55
9. 4. Stock . 3038

Kleines Wohnhaus5
mit 1500 —2000 M. Anzahlung

zu verkaufen . Näh . im Verlag . 1098
1 faſt neuer , ſchwarzezz Kammgarn⸗

anzug f. Confirmand . zu verk .
K 4, 7. 4. Stock .

Chiffoniere ,
halbfranzöf . Bettladen mit und ohne
Roſt und Matratzen , Nacht⸗ , ovale
und Säulen⸗Tiſche , a g , Waſch⸗
und große Kommode mit 4 Schubladen ,
alles gut gearbeitet , billig zu verkauf.
3330 S 2 , 2 , part . links .

Gartenmöhel zn verkaufen.
Mehrere Garnituren Gartenmöbel

—
der Möbelhandlung von

auiel
0 1

2692

Beg Hauſe G 8, 15 iſt die Laden⸗
agade , als : 2 Fenſter , Thüre ,

Hewände , Laden , ferner eine ſaſt neue
Gtiege billigſt zu verkaufen bei 3335

Daniel Aberle .

TDne SpedereeinrichtungFerk . Näh . im Verlag . 19

te , aber noch
Deein : von —25 SGtt,
Tragkraft billig abzugeben. 2529

Ferd . Aberle , E 4, 26.

1 gebrauchte , ſehr gute Schueider⸗
Nähmaſchine zu verkaufen .
3443 L KE, 18 .

Ein noch ſehr gut erhaltener , ele⸗
ganter , vierräderiger Kinderwagen
billig zu verk . T 6, 1b. 2. St . 3519

NN75 Ein neuer 2ſpänn .

Boerdwagen ,
1 Stoßkarren , ſowie

1000 Stück Jel gen , —9 Cm. breit ,
zu verkaufen . 3, 13. 3522

Ein neuer Kaſſenſchrank ( großer
Doppelſchrank ) preiswürdig zu verſaufen

bei Joſ . Sebold , Schloſſer ,
3342

Ein 4ſitziges CTomptoir⸗Pult und
1 Comptoir⸗Abſchiuß zu verkaufen .
3633 B 2, 10 .

Ein noch neuer hölzerner Brunnen⸗
ſtock mit Zubehör und alte Fenſter zu
berkaufen . E 2, 14. 3582

1 weißer Bologneſerhund
zu verkaufen . 3421

7, 3.

Zu verkaufen :
2 Loos Eichen⸗Nutzzolz , ca 8 m,

für Glaſer und Küfer beſond geeignet .
Traub & Fahrbach , G 7, 17. 3695

Ein ſchönes großes
zu verkaufen. S 4, 22

Getragee Serre u.
kleider kauft 3331

Loniſe Hebel Ww . , K 8 , 17 .

Ein Strohſtuhl oder eine kleine

Fenn a wird zu kaufen geſ .
raub & Fahrbach G 7. 17 . 3694

Eine Colonialwaaren⸗Einrich⸗
tung wird zu kaufen geſucht . Zu er⸗
fragen bei Emil Klein F 7, 11. 8186

Gebrauchte Möbel und Betten
zu kaufen geſucht . T 2, 22 .

Gute Zwetſchenbaumſtämme werden

zu kaufen
— 2, 25 . 3092

116 5 ll11I
ſofort geſucht . 3665

J . Veltmaun , Bildhauer ,

Barbiergehülfe
geſucht flür dauernde gute Stellung .
Näheres im Verlag . 3643

Tüchtige
geſucht . Näheres 0 2, 10 . 2906

Schulentlaſſene hieſige 775 für
leichte Arbeit geſ . P 6, 4 . 3618

Schneider geſucht 1 15153640

Tüchüge

Cigarrenarbeiter
werden gegen gute Vezablungan⸗

genommen bei 3702

Schmitgen & Heisterhagen ,
Oggersheim ,

Für eine ſehr gangbare Wirth⸗
chaft ein cautionsfähiger Wirth

geſucht . Näheres bei H. Tries ,2 10, 183
Lindenhof . 3701

TüUneher
geſucht . Fr . Nan ,F 8, 2. 3708

Tüchtiger Barbiergeßilfe
geſucht . G 8 , 6 .

Tücht . Schteiner
geſucht . Webr . Schätzlein , Ludwigs⸗
hafen . 8448

Ein verheiratheter Mann ſucht
Stelle als Ausläufer oder ſonſtige

Beſchäftigung . Gute Zeugniſſe ſtehen

zur Verfügung . Näh . t. Verl . 3614

Ein tüchtiger Mann , der im Feldbau
und Gärtneret bewandert iſt auf dau⸗
ernde Arbeit geſucht . 3089

Neckenauer 26 2, 14. Neckarg .

Ein ſchöner Seeretair

zu verkaufen . I 6, 3/4 . 277

Ein noch neues Velociped mit
Kugellager billig zu verkaufen . Näheres
im Verlag . 2759

1 Sparkschherd , ſowie 1 Gas⸗
ölherd zu verkauſen . G 6, 1. 2607

Ein neuer aeden biutg zu

Ferkaufen . 9 1. 2601

Gebrauchter Serrsade zu ver⸗
kaufen . B 2, 12 2538

1 noch gut eder Wagen (auch
für Meßzger geeignet ) , Chaiſengeſchirr ,
Putzzeug , Peitſche billig zu verkaufen .
8418 P 6, 12, 1 Stiege .

73 . Kleiderm . geſ .

8
angenommen .

Einige Parthien altes , gutes Bau⸗

golz , alken ꝛc. , zu verk , L 6, 6. 3518

Deere Eigarrenkiſten zu ver⸗
kaufen . D Z, Is , Laden . 2937

Doppelleitern
für Maler Tüncher u. Tap ⸗zier billigſt

zu berkaufen . G 4. 6, past . 2809

Arbeiterinnen und Lehrmädchen
Näh . im Verl . 3220

Kleidermacherin
tüchtige bei hobem Lohn ſucht 3661

J . Hoffmaun , L 2, 7.

1 fleißiges , reinl . Mädchen tag⸗ über

geſucht . 0 5, 14 , 3. Stock . 3672

Tüchtige Kleidermacherinnen .
werden gegen gute Bezahlung ſogleich
geſucht , auch wird ein Lehrmädchen

3642
HGeschw . Otto D 5 , 8 .

Laufmädchen
gefucht . 3662

FJ. Hoffmann , L 2. 7.

Ein Mädchen fü Küche u. Haus⸗
arbeit geſ . Schwetzingerſtr . 61. 3612

Ein Mädchen oder Fran zur
Aushülfe ſof . geſ . D 3, 11½ . 3660

Ein braves Mädchen auf ' s Jiel ge⸗
ſucht . Nageres im Verlag⸗ 3438

a — — — — —

General⸗Anzerger .

u für Wirthſchaft und häus⸗
beiten . 3538

2 5½ 9. Pumpwerk .
Ein Mädchen auf ' s Ziel oder ſofort

geſucht . G 7, 5, II . 3415

Ein braves Küchenmädchen mit
guten Zeugniſſen wird aufs . 130186 Näheres G

Sehrmädchen für Kleidermachen
geſuckt . D 5, 6. 4. St . 3096

Sehrmädchen zum Kleidermachen
geſucht N 4, 8. 3446

7 die das Fein⸗M ad ch en , hügeln erlernen
wollen , werden angenommen .
3429 S 2, 15, 4. Stock .

Mäbchen ſuchen und finden Stelle
und werden den geehrten Herrſchaften
nachgewieſen . T 1, 9, 2. Stock . 3141

Gut empfohl . Mädchen jed . Art ſuch . u.
finden a. Ziel Stelle . & 5, 8. Schuſter 2662

Köchinnen , ſowie jeder Branche Dienſt⸗
mäbchen geſ . Bär , P 4, 15 3 St . 3521

30 —40 tüchtige Dienſtmädchen ,
welche Haus⸗ und Feldarbeit verſtehen ,
können ſofort eintreten bei Freund ,
Verdingfrau in Käferthal . 8524

Eine perf . Kleidermacherin nach
Freiburg ſ/B . ſucht Agent S . J .
Scherner , J 5. 5. 8679

Geübte Weißnäherin und Lehr⸗
mädchen 3703

L 1, 10 , 3. Stock .

Hsoſ,
9

Bureau ,
Mannbeim , P 5 , 4 .

Offene Stellen :

Colonialw . en gros , tücht . Reiſender .
Manufacturwaaren⸗ „Confectionsgeſchäft ,

Verkäufer und Okcorateur.
Colonial⸗ , Material⸗ und Farbwaaren ,

Verkäuter .
Liqueurfabrik , Commis für Comptoir

und kleine Reiſen , Ifr .
8 Fabrikgeſchäft , Buchh . und Correſpond .

Gemiſchtes Waarengeſchäft , jüngerer
Commis .

Baumaterialiengeſchäft , Comptoiriſt .
Weingroßhandlung , Reiſender .

Delicateſſen⸗ u. Theegeſchäft , Verkäufer .
Manufacturwaaren ,

mis , Iſr .
Manufacturwaaren , Verkäufer und De⸗

tailreiſender , Iſr.
Gemiſchtes Waaren⸗ und Ausſteuerge⸗

ſchäft , Verkäufer .
Eiſenhandlung en gros , ang . Commis .
Spezerei⸗ , Manufacturw . ⸗ und Eiſen⸗

geſchäft , Commis .
Papier⸗ und Schreibmaterialien , Ver⸗

käufer .
Cigarrenfabrik , Reiſender .
Fabrikgeſchäft , jüngerer Commis .
Manufacturwaaren , Verkäufer .
Herrengarderobegeſchäft , 2 tüchtige Ver⸗

käufer .
Weingroßhandlung , Buchhalter

Correſpondent .
Manufacturwaaren , Commis f. Verkauf

Detailreiſen und Buchführung ( Iſr . )
Herrenwäſche⸗Fabrik , Retſender .
Dämpfölraffinerie , Maſchinenöle⸗ und

Feitwaarenfabrik , Commis für Fa⸗
brikation , Lager und Comptoir .

Hut⸗ und Modewaaren , Reiſender ,
Spedition , Commis .
Baumwollweberei , Reiſender .
Weinhandlung , Reiſender , Ifr⸗
Tuchfabrik , Reiſender .
Agenturgeſchäft , Commis .
Spedition , Correſpondent .
Rohtabak en gros , Buchhalter .
Mehlhandlung en gros , Commis flülr

Comptoir und Reiſe .
8Chemikalien en gros ,

Compt . und kl. Reiſe .
Delicateſſengeſchäft , Commis f. Detail

und Buchführung .
Droguen⸗ und Colonialwaaren en gros ,

Reiſender .
Glas⸗ und Porzellanhandlung , Commis

für Comptoir und Lager .
Exportgeſchäft , Buchhalter .
Holzhandlung , Comptoiriſt .
Schuhwaarenfabrik , Reiſender .
Manufacturwaaren⸗ und Damencon⸗

fection , Verkäufer und Detallreiſender .
Ledergeſchäft en gros , Commis f. Comp⸗

toir u. Reiſe .
Herrenconfection , Verkäuſer .
Leinen⸗ u. Baumwollwaaren , en gros ,

Commis f . Lager u. kl. Reiſen .
Wäſche⸗ und Ausſteuergeſchäft ,

ſender .
Engrosgeſchäft , Buchhalter .
Bankgeſchäft , Comptotriſt .
Garng ſchäft , Commis f. Comptoir u.

Reiſe .
Colsni ilwaaren en gros , Buchhalter .
Eigarrenfabrik , angehender Commis .
Papiergroßhandlung , Expedient .
Material⸗ und Farbwaaren , en gros ,

Reiſender .
Gummiwaarenfabrik , Reiſender .
Cigarrenfabrik , älterer Buchhalter und

Correſpondent . branchekundig .
Manufacturwaaren en gros , Comptoiriſt .
Droguen en gros und en detail , Ber⸗

käufer .
ſtehen bei mir noch 47

Dacanzen zur Beſetzung offen .

Aachweis⸗Gebühr 1 Mark .
NB. Die geehrten Cheſs wer⸗

[ den unentgeldlich bedient . 2788

angehender Com⸗

und

Commis für

Rei⸗

d gus Ziel ein kräkräftiges Ner

Ein 15880 ee , den
beſten Zeuguiſſen verſehen , in
der Manufacturwaaren⸗ und

errenconfectionsbranche ſeit
ahren thätig , ſucht per ſofort
tellung in gleicher oder äßn⸗

licher Brauche . Gefl Offerten
sab EL 3466 an die Expedition
d. Bl .

Ein Bärtner , verheirathet , in allen
Arbeiten erfahren , ſucht eine Stelle hier
oder auswärts . Näh . im Verl . 3434

Eine tüchtige Verkäuferin ,
welche beſonders in der Wäſche⸗ und
Weißwaarenbranche durchaus erfahren ,
ſucht Stelle , Offerten beliebe man unter
Chiffre 3120 an die Erpedition d. Bl .

abzugeben. 3120

Eine kinderl . ſucht Monats⸗
ſtelle . G 3, 6, 2. Stock . 2620

Eine eſalde Scheukamme
ſucht ſofort Stelle . Näheres zu erfragen
Z 10, 12, 8. St . Lindenhof . 2667

Eine tüchtige Kleidermacherin
ſucht Beſchäftigung in und außer dem
Hauſe . J 1, IIb II . 3558

Ein Mädchen ſucht Aushilfſtelle
bis Oſten . T 1, 9 , 2. St . 8659

Eine geſunde Schenkamme vom
Lande ſucht Stelle . Zu erfragen bei

Frau Reibel , Hebamme in Frieſen⸗
heim . 8680

Eine tücht . Flickerin ſ . Beſchäftig⸗
ung , Näh . i. Laden Q 4, 14. 38686

3466

6 5, 7
7 Werkſtätte oder keine
4

Magazins⸗ Räumlichkeit zu1 3187

Eine geräumige helle Werkſtätte eveni .
mit Zimmer zu v. Näh i. Verl, . 3329

Lokal ein ſchönes zu vergeben . 3709
Meichspoſt , C 1, 11 .

( Wohnungen . )

Fine gewiſſenhalte Perſon empflehlt
ſich unt . 8 Anſpr . zur Kranken⸗

pflege . H 7, 9, 8. St 8678

Ein gefehtes ruhiges Nädchen , das
außerm Hauſe arbeitet , ſucht in der

Nähe der Planken oder breiten Straße
ein leeres Zimmer . Näheres 1. Bäcker⸗
bude am Rathhaus 3687

braben Jungen in die
0. Grund , Etul⸗Geſchäft

Lehrling 8685

geſucht . Lonis Spen 5u. Inſtallateur . Schwetzingerſtr . 37

Von einem Getreidecommifſtons⸗
geſchäft hier werden

zwei Lehrlinge
aus achtbarer Familie (chriſtlich )
geſucht . Offerten sub . W. No .
3624 an die,Exped . ds . Bl .

Ein ordentlicher Junge kann die
Schuhmacherei geündlich erlernen .
Bürklin B 4, 18. 3098

Ein IJunge in die
— —geſucht bCarl eegenfe

Ein ordentlicher Funge kann die
Battlerei gründlich bei
2881 M . Bärenklau , E 3, 17 .

Ein braver Junge kann die Metz⸗
gerei erlernen . 3444

Wo, ſagt die Expedition .

Ein Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen findet auf
unſerm Comptotr Aufnahme .

M. Rose & Cie . 0 6, 1
Ein braver Junge wird in die Lehre

geſucht . Jakob Heinz , Schmied ,
3423 20 2, 19, Neuer Stadttheil.

4 2 2 1 ſch. Wohng . ( 2 Zimmer ,
9 Kammer und Küche ) , an

anſt , ruhige kl. Familie per Ende April

zu vermiethen .
8108

3517
Näheres nur im 3. Stock.

E 2 14 iſt der 2. und 3. Stock
9 mit Gas⸗ und Waſſer⸗

leitung zu verm . 2627

1 kl. Wohnung an zweiG 5, 21
ruhige Leute z. v. 8546

1 zwei Gaupenzimmer an0 7, 27
ruhige Leute z. v. 3420

H 3 21 eine ſchöne Manſarde ,
7 2 Zimmer , Küche und

Keller an ſtille Leute zu verm . 2827

H 3 21 Wohnung mit heller
9 Werkſtätte bes Miite

Mai zu vermiethen , 2828

R 6 7 1 Wohnung 2 Zimmer mit
2 Küche z. v. N. K 6, 8. 2663

20 2 2* Neckarg, , 1 Wohn
2 2 zu verm . 352
N 6 Zimmer m. Zube⸗Belle⸗ Flage hör zu verm . 2961

Näheres im Taden M 2 , 9 .

( Schlafstellen . )

E 5 18 8. St. , 1 g. Schlafſtelle
2 9 ſogl . zu verm . 3682

F 4 8. St . 2 gute Schlafſtellen
mit Koſt z. verm . 3094

J 5 9 Schlafſtelle uit Koſt .
2

J 7 25 2. Stock , 1 gute Schlaf⸗
9 ſtelle zu verm . 3581

K 3 1 4. St . eine kl. Wohnung
9 an ſtille Leute z. v. 3556

K Männliche SchlafſtelleL4 , 14 106

4. St . Hinterh .

zu verm .

L 6 60 3. St . , Schlafſtelle für ein
7 anſtänd . Mädchen . 8099

2 , 1

8 3,2 8. Stock , 1 hübſche Schlaf⸗

———
billig zu verm . 2624

5 1. 9 2 wbblirte Parterrezim .
per 1. Mai z. ver . 3088

B 5 3 ＋. St . Vorderh . , 1 möbl .

Zimmer bis 1. Mai zu
3452

ein möbl . Zimmer an
F 4, 1 einen ſoliden Hearn

zu vermiethen . 3569

25 I möbl . . , auf d. Str . gF 5 , 5 an 1 Herrn ſof . zu v. 380,

G 7, 17 % he . sech Jag

d 7, 29 f . Pa . 8

H 7, 3 2. St . , 1 ſch. möb ' Z.

zu vermiethen .

ſchön möbl . , Parte : rezim .

m. Penſton pr . 1. 1

9 7, 70 ſofort zu verm . 2755

vermiethen .

1 ordentl . Junge kann das Schuh⸗
macherhandwerk erlernen . 3430

Durler , G 8, 9.

aen ene eſucht gegen
Bezahlung . J . Elz , 0 8, 7.

5 9183

ein einſach möbl . Gallerie⸗N 1, Zimmer per April zu ver⸗

miethen . 2760

ein einf , möbl . Zimmer
2834N4 , Sen

Ein ordentlicher Jun⸗ 5 das

ee und
Ranleg geſchäfe er⸗

lernen . Wilh . Kalter ,S 2, 17. 3139

Mädchen in die Lehre geſucht .
3193 Clara Zeller , Robes , M 5, 4.

Ein Sattler und Tapezier
ſowie ein kräftiger Junge in die Lehre
geſucht bei Val . Hook III. , Sattler und

—5 2786

in Ehepaar ohne Kinder ſucht 12555
95 1 Zimmer und Küche im neuen

Näheres
3481

Stadttheile zu miethen .
im Verlag .

Eine Wohnung von 2 Zimmer u.
1 Küche in Neckarvorſtadt geſucht ,
welche direkt bezogen werden kann .

Gefällige Offerſen unter L. K . 3399
an die Exod . d. Bl. 3399

Ein mittelgroßer Weinkeller
womöglich in der Oberſtadt , zu miethen
geſ . Näh . in der Exped . 8835

. 5 15

. 5,1
2. St . , 1 ſch. möbl . Z.
auf die Straße , 9155

beziehbar , zu verm .

einfach möbl . Se anPlanken 1 anſt . Herrn ſof . z. v.

Näh . E 2, 15, im Laden. 2773

Swön möbirtes Zimmer mit

Penſion ſofort zu vermieſhen .

Ferner werden noch Abonnenten
auf Mittag⸗ un ) Abendtiſch
angenommen .
3378 K 2, 15b II .

Möblirt . Zimmer
ſofort billig zu zen, 3638

15b , 4. Stock .

Sawerinerre 63 , hübſch mödl .

Z. b. anſt . Famil b . Oſtern z. v. 2689

ba, terre , Koſt 5 909 8,6 4, 65
7
1755

pen Wos che. 3634Wohnung
von 2 Zimmern u. Küche per 1. Juni H4 , N 5

ft und Logis.von einer kleinen ruhigen Familie zu
miethen geſ . Gefl . Offerten mit Preis⸗
angabe sub 3687 an die Exped . 3637 H4 , 7 5 mnb Logis.

0 uung
für circa 300 Mark jährl . J4 , 120 vei auſt . jungs d

Hines Logis gef
womöglich in den Quadr .

„ zu miethen geſ . Offerten unter18 3029 an die Exped . 3029
Eine helle

geſucht . Näh . K 3 , 14 . 8017
Ein ordentl . Mädchen wünſcht bel

einer anſt . Familie ein einfoch möbl
immer zu miethen . Offerten u te

11 1 45 Stock , Koß

3650 an den Verlag erbeten . 3650 E 55 17, parterre .
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Geſchäfts⸗Aufgabe.
Wegen Vermiethung ſämmtlicher Lokalitäten verkaufe ich mein

Häbel, Spiegel. &
zu enorm billigen Preiſen vollſtändig aus .

Et

4 Schreibalbum , Schreib „ Porte·
4 0llt waaren- ſigel 33 Gi Wae

2911

tlinger , D 3, 11.
55

uenheilen fir
Photographie⸗Album in groß und klein,

8

Viſitenkartentaſchen , Damentaſchen ,

8 Umhängetaſchen , 5
Handſchuhkaſten , Schmuckkaſten , Näh⸗

Neceſſaires , Taſchen⸗Neceſſaires , Reiſe⸗

2
200 5 80

uud Maſcinen⸗Arbeitt
4 Mk . 50 Pf .

einen ganz guten
ächtfarbigen blauleinenen

zAnz 1 g 5

bun
annog

oinß

auzg

70 zurückgekehrt .

„Zabigebafen . Ph . Ballio ,5 Mark pro Tagſ

berdient eine kleine Familie oder ein⸗
zelne Dame mit dem Beſitz einer guten

Strick⸗Maſchine .
Ich verkaufe dieſelben zu Fabrikpreiſen

auch
205 Natenzahlungen u. gebe

gründlichen Unterricht f

bdurch meine Strickerin .

Georg Eisenhuth ,
Maunnheim .

richt , daß ich von meiner

Pariser Einkaufsreise

0

0

Den geehrten Damen zur gefl . Na

Robes und Confections , 5

Neceſſaires , Nippfachen.
äglich Eingang von Nenheiten .

Cravatten und Hoſenträger

Unübertreffliche Auswahl aller Nerhekten
des In⸗ und Auslandes .

Detailverkauf zu Engrospreisen.

E

2756 %

88

GSGesse
6 *

8P . Sieberling55

Zöpfe
Locken, Ehignon , Toupets , Scheitel ,

1973 Französ .und englischer Couſind F. X.
2

Werk 889 8
2 4 2

ammatik , Lateratur , Geschicht

Verrügenmach . TuFrifenz-b 46 . G begtnt am 1. Nal di. 3
eschiohte ,

Brennholz⸗Verkauf .
2900 Traltteurſtraße 15.

— 248 —

micht anzufaſſen . Er hieß Hiltrich ſte neben ihn auf den Doden legen und wan

fuhren alle Drei in ihrer Arbeit fort .
Eine Weile hörte man auf der einfamen Waldwieſe nur das Schnaufen

und keuchende Athemholen der Männer , dann und wann von einem grimmen

Fluch unterbrochen . Der Abend war weiter vorgeſchritten und zwiſchen den

müchtigen Bäumen herrſchte bereits ein tiefes Dunkel.
Plötzlich wurde die Stille , das unheimliche Thun der Drei in jäher Weiſe

unterbrochen .

DZwiſchen den Bäumen , ihnen gegenüber , war eine Geſtalt im Jagd⸗

kleide , vie Büchſe in der Hand , erſchienen , die haſtig vortretend , laut und be⸗

fehlend gerufen :
„Halt da ! und daß Keiner ſich rühre , wenn ich nicht zuf ihn ſchießen ſoll !9
Die drei Männer fuhren entſetzt von ihrer Arbeit auf .

„ Der Förſter ! “ kreiſchte Hiltrich und wandte ſich bereits dem nahen bergen⸗

zen Unterholz zu , das er nach einigen Sprüngen auch glücklich erreichte .

Nollert ſchlen im erſten Augenblick vor Schrecken erſtarrt zu ſein , denn

er regte ſich nicht , vermochte keinen Laut hervorzubringen . Beltram dagegen

handelte .
Ohne ein Wort , einen Fluch auszuſtoßen , hatte er mit ſeinen blur⸗

triefenden Händen die Büchſe ergriffen und ſchen im folgenden Augenblick krachte

ein Schuß .

Gunther , denn er war es , war noch rechtzeitig hinter den Stamm einer

müͤchngen Buche geſprungen ; die Kugel flog ihm dicht am Kopfe vorbei , ein

breites ] Stück Rinde ſeiner Schutzwehr hatte ſie abgeriſſen.

Jetzt trat er wieder vor , legte auf den Mann , der bald an ihm zum

Mörder geworden war , deſſen Geſtalt er wieder zu erkennen glaubte , an,

und ſchoß.
Ein kreiſchender Aufſchrei folgte dem Knall der Büͤchſe.

Nollert , der endlich wieder zu ſich gekommen und gleich ſeinem klügeren

Genoſſen fliehen wollte , war von der Kugel getroffen worden ; ſie hatte ihm den

geſchundenen rechten Arm zerſchmettert .

Lautauf heulend vor Schwerz , doch auch von einer wilden Verzweiflung

getrieben , floh er dahla und war bald in dem Gebüſch verſchwunden .

DVelteam wüthete doch blieb er dabei nicht müßig , die Büchſe verſuchte

E wleder ze laden . Doch abermals ertönte der Ruf des Föͤrſters:

„ dDie Büsge in Rahl Ergebt Euch , oder ich ſchieße !“

Da war Gusther aus dem Walde und raſch mehrere Schritte auf der

Snung vorget⸗eten . Die Büchſe angelegt , hielt er auf Beltram , den er jetzt
beutlich als den Vagabund wiedererkannte , dem er geſtern Nachmittag im Walde

boßegnet war

( Fortſetzung folgt . )
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„Beruhige Dich , mein Liebchen“, rief Alexis lachend. „Schlügt Deine

Stunde , wo Du empfängſt , bin ich wieder zurück , denn mit Tagesanbruch ,

wenn Du Dich noch im ſüßen Schlummer wiegſt , ziehe ich aus . “

„ Das iſt echter Waidmannsbrauch “ , warf der Förſter enthuſtaftiſch ein .

„ Wenn es ſo iſt , will ich Dir Deine morgende Jagd gern erkauben “

fagte nun Leona , wenn auch noch immer ein wenig ſchmollend . „ Doch um

10 Uhr verlange ich Dich zurück — und Sie , Herr Förſter , mache ich ver⸗

autwortlich für das Leben meines theuern Alexis — Sie garantieren mir mſt

Ihrem Kopfe dafür , daß er froh und heil wieder heimkehrt . “

„ Und mit der herrlichſten Jagdbeute dazu ! “ entgegnete Gunher uln

einer Verbeugung .

„ Es bleibt alſo bei der Abrede : morgen mit Tagesanbruch diehnn

wir aus . “

So rief Alexis dem Förſter zu , während der Kutſcher die Pferde kang⸗

ſam wieber in Gang ſetzte . —

„ Darf ich Sie im Schloſſe abholen , Herr Graf ? “ fragte der junge For⸗

ſter , neben dem Wagen hergehend .

„Nicht nöthig ! Das wäre doppelte Mühe . IIch finde den Weg zu Ihnen

ſchon allein . Oben auf der Höhe , wo die Trümmer einer alten Kirche ſtehen,

die mich ſchon längſt und mächtig angezogen , dort wollen wir uns treffen . Auf

morgen denn , mein lieber Förſter , und mit Waidmanns Heil ! “

Gunther grüßte mit ſtrahlendem Geſicht , dann ſchaute er dem nun auf

der Straße raſch dahinfahrenden Wagen nach und ſagte ſich mit freudigem Ton :

„ Das ſcheint mir ein wackerer Herr zu ſein und ein tüchtiger Jäger da⸗

zu — wie ich mir ihn immer gewünſcht . Huſſa ! nun wird es bald luſtig in

den Ardenberger Wäldern zugehen. “

Noch immer ſchaute er dem Gefährt mit ſeinen beiden Inſaſſen nach , erſt

pann , als dieſes ſeinen Blicken entſchwunden war , ſetzte auch er ſeinen Weg

fort und trat ſeinen Rundgang durch das grüne , bereits in einen traulichen
Abenddämmerſchein gehüllte Revier an . —



— Sommer - Saison 1886 .

Große Ausſtellungaller Meuheiten fürden Sommtr
eleganten Promenade - Mänteln von 30 bis 150 Mark , 8574

Umhängen in großartigſter Auswahl von 8 bis 150 Mark,
Schwarzen und farbigen Jaquettes von 7 bis 60 Mark ,

Regenmänteln in den neueſten Erſcheinungen der Mode von 9 bis 60 Mark,

Rädern , Kinderregenmänteln , Tricot - Taillen und Tricot - Kleidehen

in bekannter geſchmacknoller Ausführung .

Vei unüberkrefflicher Auswahl ſtreng reell und billig .
Es wird ausdbrücklich darauf aufmerkſam gemacht , daß die Mäntel zu den Preiſen , wie ſolche an den Schaufenſtern fortwährend ausgeſtellt ſind , in allen Weite

und Größen die ganze Saiſon hindurch ſich am Lager befinden , eventuell aber nach Maaß mit einem unbedeutenden Preisaufſchlag extra Aageſegt werden.
8

15

15

5

2

Filiale

Kais erslautern
Steinstrasse Nr. 1.

alle Sorten , gegen
Baar , ſowie auf Ab⸗

Gräber

Preiſen . 1773 von ergebenſt
H 5, 17 . [ 3377

Mathes Weiß , Gärtner ,
J 3, 30.

Der Abend war gekommen und in einer Waldecke mitten im Gebirge

finden wir Beltram und ſeine beiden Genoſſen wieder . In einem dichten

Schlag von Unterholz , welches an eine weite grüne Lichtung grenzt , kauern ſie

und lauern auf ihre Jagdbeute . Die Waldwieſe zieht ſich den Hang hinab ir

ein ſtilles enges Thal , das ein kleines , doch wildes Waſſer jäh durchrauſcht

Die jenſeitigen Berge decken dichte Buchwälder , und auch die Lichtung auf der

Höhe wird von mächtigen alten Bäumen umſäumt — nur an einer kleiner

Stelle hat vor Jahren ein Schlagen ſtattgefunden und iſt das junge Holz hier

nur etwas mehr als manneshoch . Wo daſſelbe dort oben an den Wald ſtößt

iſt ein natürlicher Pfad ſichtbar und hier iſt der Wechſel des Hirſches , der

Nollert aufgeſpürt .
Das Wild kann jeden Augenblick aus dem Holz hervorbrechen , die Zeit ,

wo es ſeinen Stand verläßt , um zu ſchöpfen , muß bereits vorüber ſein , denn

die Sonne iſt untergegangen und die Nacht naht .

Regungslos , kaum zu athmen wagend , liegen die drei Wilddiebe in ihrem

grünen Verſteck . Beltram hat den Ort gut gewählt , denn er liegt gegen den

Wind ; ſeine Doppelbüchſe hält er ſchußfertig in der Hand , bereit , das Wild

zu fällen , wenn es ſein Revier verlaſſen und ſich zeigen ſollte . Trotz der un⸗

gewöhnlichen Aufregung des Abends , des Schreckens , den er am Schluſſe der

Unterredung mit ſeinem Weibe erfahren , iſt er kalt und ruhig und ſcheint nur

an ſeine Beute zu denken . Dafür klopften die Herzen der beiden Bauern um

ſo gewaltiger . Zum erſten Mal wird bei ihrem verbotenen Treiben wieder eine

Schußwaffe benutzt . Nollert hatte keine mehr angerührt , ſeit jenem Tage , wo

ſein Blei einem Menſchen gegolten . Mit elenden Drahtſchlingen haben ſie ſich

beholfen und auch behelfen müſſen ; denn ſte wären nicht mehr im Stande ge⸗

weſen , ſich eine Büchſe zu verſchaffen . Auch jetzt noch fürchteten ſie den Lärm ,

den der Schuß verurſachen würde , und auf dem Wege zu ihrem Verſteck hatten

ſte dieſer Furcht mehrfach Ausdruck gegeben , waren jedoch von Beltram darüber

derb ausgelacht worden . Ihre Aengſtlichkeit fand indeſſen wohl nur ihren Grund

in der Ungewohnheit der neuen Art , mit der ihr ſtilles Gewerbe von nun an

betrieben werden ſollte . Einige glückliche Jagden und die beiden Kerle werden

ebenſo kecle Wilddiebe ſein wie Beltram.

Zu ihrem Glück hatten die Jagenden im Augenblick keine Ahnung davon )

baß ſie nicht allein es waren , die dem edlen Hirſch in der fernen ſtillen Waldecke

nachgingen .
Während ſie im Gebüſche kauerten und auf ihre Beute warteten , näherte

ſich dem Platze von der anderen Seite ſo vorſichtig als möglich ein Jäger .

Es war der Förſter Gunther .

Auch er kannte den Wechſel des kapitalen Hirſches , wie er überhaupt

ſen weites Revier von Grund aus kannte . Er hätte das ſeltene Wild mehr

deun einmal ſchießen können — doch wozu ? Für eine paſſende Gelegenheit wollte

ber junge tüchtige Waldmann es auffnaren, die leider nimmer kommen waollte ,

hie
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die doch endlich jetzt gekommen war , wie er mit heller Freude ſich ſagte , den

gerade durch dieſen Haupthirſch gedachte er dem jungen Grafen zu einem ſe

tenen Schuß zu verhelfen . So hatte denn Gunther , nachdem der gräflicht

Wagen davongefahren , ſeinen Weg nach dem Stand des Hirſches eingeſchlagen,
um dieſen zu beſtätigen .

Morgen , nach Tagesanbruch , wenn der Hirſch überziehe , ſollte er dam

von dem Grafen auf dem Anſtand erlegt werden . Er freut ſich jetzt ſchon auf

dieſe Jagd und die herrliche ſeltene Beute .

„Sieh ' dorthin ! “ keuchte Hiltrich plötzlich , indem er die Schulter Bel⸗

tram ' s berührte und durch eine Oeffnung des Gebüſches hinab in die Thal ;

ſenkung deutete .

Beltram hätte bald einen wilden Fluch ausgeſtoßen , den er jedoch noc

rechtzeitig unterdrückte , denn unten im Thal erblickte er den Hirſch , der ſich

langſam aus dem Geſtrüpp aufgethan — das Wild war ſchon längſt vor An⸗

kunft der Drei zu ſeinem gewohnten Weideplatz übergezogen . Nun ſtand es da,

den Kopf mit dem prächtigen Geweih weit vorgeſtreckt und den Wind prüfend,

dann ſchien es vertraulich wieder zu Holze zu gehen .

Es war in der That ein Kapitalhirſch , ein Achtender , wie Beltram kaum

einen ſtolzeren zu ſehen gewähnt , und die Büchſe angelegt , wartete er , bis ſein

Beute ihm jagdgerecht kommen würde . Athemlos folgten die beiden Bauern

jeder Bewegung ihres Führers .

Plötzlich krachte ein Schuß , der weit um in den Bergen widerhallte und

Nollert und Hiltrich vor Schreck zuſammenfahren machte .

Das edle Wild bäumte ſich hoch auf , dann fiel es ſchwer zu Boden , der

Schuß war ihm durch das Hirn gegangen .

Einen wilden Jagdſchrei ſtieß Beltram aus , dann ſprang er , ſeine Büchſt

achtlos hinwerfend , mit ein paar Sätzen zu dem erlegten Hirſch . Kaum hundert

Schritte entfernt und nahe dem Saume der Lichtung lag er verendet in ſeinem

Schweiß .

„ Die Stricke , die Tücher herbet ! “ rief Beltram ſeinen Genoſſen zu und

dieſe eilten , das Verlangte mitſchleppend , ihm nach .
Beltram hatte bereits ein großes Meſſer hervorgezogen und begann das

Wild zu zerwürken .
„ In einer Viertelſtunde muß es gethan ſein, “ keuchte er arbeitend , daß

der Schweiß des Wildes ſeine Hände färbte . Plötzlich hielt er inne , und ſich

umſehend , rief er befehlend :

„ Meine Buͤchſe! — Verdammt ! ich warf ſte in der Freude von mir !

Es iſt noch ein Schuß im Lauf — man kann nicht wiſſen , was vorgeht . “

Hiltrich war ſchon fortgeſprungen , die Büchſe zu holen , während Nollert

Beltram bei der Arbeit half . Mit einer wahren Wuth handhabte Letzterer ſein

Meſſer , und als der Bauer mit der Wafte zurückkehrte , nermachte Beltram diel⸗
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i ition .

i
55 8 ſog. angenwör is zur eren zbre Oſterfiſche

Geſucht . ee eee altenEwhiferige; auch 1 dein ae n mit Heb 5 5

ee den d. Verkang laubt . Fu aunheim gibt Karten aus : ayer , e

a ee e eeee , e e
Zu erfragen R 3, 10, Vaden . e lende walier in Neckarau . i 75 4

diek⸗
B

„ „ e Mannheim , 14, April 1886 . M. Mayer, B 7, 14.

F 5, 5 iekhen .
5

8447
M . Mayer . Fiſchereibeſitzer

Auollenia Bonsl , E 7. 10 .



4. Badiſche Volts⸗Zeitung . 15 . Aprk ,

1 0
Maunheimer Caf ſinoſaal, geute Mittwoch , den 4 . April , Abends 8 Uhr, Ituttutht

u ellung von Prgf. Guſtar 155 Originalgemälde V s V 57 mml Singghet

8
8 ce 15 e *1 0 ⸗ erſa ung l .

auderer Gemälde ꝛc. desſerben Künſtlers , in den Sälen des „ Badner Hofes . “
2 en

don Donnerſtag den 5 Ap: „ Nachmitta igs 1 Uhr bis incl. M den 21. d. M.
K

Aben1d8 künſtliche Lel euchtu ng. — Alles Nähere Darch di Nlakate „ Probe
371¹

Im Auftrag : A . Donecker . Zu zahlreichem Beſuch ladet ein 3705⁵

Joseph Lächele & Stork
1 eeneAaphel- und Crnentgeſgif

empfehlen ſich in allen in dieſes Fach einſchlagenden Arbeiten als :

Hekſtellung von Trottoirs, Kellerräumen , Kegelbahnen,
Asgeiretenen Steintreppen , Abdeikung aler Gewölbe,

Legung von Parguetboden in Asphalt
unter Zuſicherung reeller Arbeit und billigſter Bedienung .
Aufträge werden entgegengenommen bei den Herrn Gebrüder

Kaufmaun , 3 , 1, Oskar Kramer , Hutmacher , O 1 , 9 ,

Architekt Bender , 1. 10 , 5 und Joſeph Lächele , Hofpfläſter⸗
meiſter , J 3 , 12 .

P . S . Pfläſte
Güle gusgeführt .

rarbeiten werden nach wie vor in bekannter

3698

12 7
5 9 *zäfts⸗Eröffnung und Empfehlung .

0 B ewohnern von Ludwigshafen und Umgebung die ergebene An⸗
in hi zſiger Stadt , Oggersheimerſtraße , vis⸗Wvis der Waggonfahrik

eine

Stei n . und BildhauereiDurch vielſeitige praktiſche Erfahrung , ſowie theoretiſche Fachbilbun19
id wir im Stande , die uns mit Aufträgen beehrenden Herrſchaften in jeder
zeiſe zufrieden zu ſtellen und halten uns daher den Herren Baumeiſtern zur

anten von Bauarbeiten , ſowie einem geehrten Publikum bei Bedarf von
Grabſteinen beſtens en twfohlen. 3690

Subwigshafen im April 1888 . Hochachtungsvoll
Bergmann & Schaus .

ILouis Lächele ,
Pfläſterermeiſter

1, nemn , 9
ringt ſ ine Pfläſterer⸗Arbeiten , ſowie auch die Ausführungen feder

Art von Gement⸗ Arbeiten , als : Trottoirs , Betonirungen ꝛc. 2c. ,
nebſt Asphaltirungen in empfehlende Erinnerung und ſichert unter Ga⸗
rantie für uur ſolide , zweckentſprechende Arbeiten die

8558— 5 —

Mene wohnungu. Burean befndet
ſich nunmehr

5

Emiln Auhltect

für Gymmaſtum und Realgymnaſium
ton GM. RUDI , O 1, 15 , II . St.

Anfang des Sommerhalbj . : Donnerstag , 18 . April .
Aneldungen wollen vorher gemacht werden . 3671

Jur geſl. Beachtung!
der Ausverkauf neines Weißwaaren⸗

uud Gardinenlagers dauert uur noch

Tage .
Scluß des Außverkaufs Sonntag den 18. April.

Ferdinand Mayer ,
I . A . Breite Strasse . N . .

AEEMA MANNHEIH . MAHEHAHAN

Großh. Bad. Hof. 88d⸗d Aationalthrater
110 . VorſtellungMittwoch , Vor

den 14 . April 1886 . Abonnement B .

und ſeine Söhne in Aegypten.
Muſikaliſches N in 8 Abtheilungen , nach dem Franzöſiſchen des

Düval . Muftk vorvon Mehul .

Der Text der 8 iſt belm durſhund an der Kaſſe für 40 Pig .

zu haben.

Jufaug a Aür Ecbtuuch / Ai .r. Saseatiſamg 6
0

Ur
88

—— — ——

Flügel , . Harmoniums ete . der ersten deutschen

und amerikanischen Fabriken in grosser Auswahl zum Verkaufen

und een —
80

1g ee 1296

———————— N

1918

e

ee

i

B

emfEeen

g

— e
32ur o enpfehleen wir—manden⸗Bilder in einem neuen For⸗

mate , welches infolge ſeiner geſchmack⸗
vollen Ausſtattung in g ößeren 7757ο
Städten weite Verh eitung
gefunden hakt. Zur Be⸗

ſchaffung dieſer Con⸗

Erinnerung
ſirmations⸗

5
45* wir einen mäßi⸗

Grbs gen Preis geſetzt , auf welches
wir geehrtes Publikum aufmerkſam 2

— 5

PPPEPoeeoeee

9

roßer Maherhof .
IDng Heute Mittwoch Abend , Anfang 7 Uhr8 Concert

der beliebten Sängergeſellſchaft

SBAOOkus Böhmen
4 Damen und 2 Herren . 3719

Wirthſchaftseröffnungu . Empfehlung
Meinen alten Freunden und Bekannten , ſowie der verehrteſten Nachbar⸗

ſchaft mache ich hiermit höflichſt bekannt , daß ich unterm Heutigen die von

Herrn Joh . Feuerſtein aft

1i
früher Carl Laible ' ſche

Wirthſchaft Lit . J 3 No . 32
eröffne . Für gute Speiſen und Getränke trage ich wie ſtets
Sorge und bitte ich um geneigten

Zuſptuch . Hochachtungsvollſt !
K . Tubach .

Wirthſchafts⸗Cräffuung und Empfehlung.
Freunden und Bekannten , ſowie dem verehrlichen Publikum und meiner

werthen Nachbarſchaft die ergebenſte An eige , daß ich die Wirthſchaft

Lur Stadt Meisenheim , 1 4. 1809,
genannt „ Posthörnchen “

Gleichzeitig empfehle ich vorzügliches Bier aus derübernommen habe .
Aktienbrauerei „ Löwenkeller “ , reine Weine , ſowie kalte und warme

Speiſen zu jeber Tageszeit .
Um zahlreichen Zuſpeuch bittet

3615

Achtungsvoll

Martin Flicker ,
Wirtn zum „Posthörnchen “ , T 4, 18/19.

Volotihed⸗Elub Maunhein
Freitag den 16. April 1888 ,

Abends 8 Uhr :

Wettfahr⸗Comite⸗Sitzung.
Abends 9 Uhr :

Verſammlung
im Club⸗Lokal „ Cate Bavariats .

5

115 Erſ —5 wird gebeu
r Vorſtand ,

Geſamz-Prrein Eitrac
Die Geſaug⸗Vroben finden ſoz

auf Weiteres jeweils Freitag
ſtatt .

Der Vorſtand

Gtſang Hetein Germant
eute Abend Probe .

Der Vorſtaud .

OIymp .
eden Donn Ab22 — —

25—
221

Hetterhenden
à 8 , 4 , 5 , 6 Hark .

Fragen, Manſchetteu, Crauatltt ,

Taſchentücher, Hoſenträgtt,
Normaltriept⸗

Unterjacken ,
Syſtem Profeſſor Dr . Jäger

ſur Jerre Knaben und Nie
empfiehtt .

Adam Pfeffer
C 2 . 6 .

Feinſſes Flaſchen⸗Hier
aus ber Aktienbrauerei Löwes

N empfiehlt
per Flaſche

Wirth Buff in Weinheim

0 —55
Verlangen frei ins Haus g .

te

3372

r - Glub Hannheim .
Sonntag den 23 . Mai 1886 ,

Nachmittags 8 Uhr :

„ Eröffnung
der neuerbanten Reunbahn

im Roſengarten in der Nähe des

Schießhauſes , verbunden mit einem

Grossen

fett - Fahren .
Nachmittags 2½ Uhr : Corſo vom Stadtpark , der Ringſtraße

entlang nach der Rennbahn .
3698

RBenn - Programm .
1. Eröffnungsfahren : Strecke 3000 Meter , 9 Runden ,2

Preiſe und 3 Ehrenzeichen .
2. Erstfnhren : Strecke 2000 Meter , 6 Runden , 2 Preiſe und

3 Ehrenzeichen .
3. Knabenfahren ( mit Vorgabe ) : Strecke 6662¾ Meter , 2

Runden , 2 Preiſe .
4. Tandem - Fahren : Strecke 2000 Meter , 6 Runden , 4 Ehren⸗

zeichen .
5. Gaut erbandsfahren : Strecke 4000 Meter , 12 Runden ,

2 Preiſe und 3 Ehrenzeichen .
6. Clubfahren ( mit Vorgabe ) : Strecke 3000 Meter , 9 Runden ,

3 Ehrenzeichen .
7. Sicherheits - Zweiradfahren : Strecke 3000 Meter , 9

Runden, 2 Preiſe und 3 Ehrenzeichen .
8. Hindernissfahren : Strecke 2000 Meter , 6 Runden , 17

Hinderniſſe , 2 Preiſe und 3 Ehrenzeichen .
9. Hauptfahren : Strecke 10,000 Meter , 30 Runden , 3 Preiſe

und 4 Ehrenzeichen .

Gefahren wird nach den Wettfahr⸗Beſtimmungen des Deutſchen
Radfahrer⸗Bundes .

Während der Wettfahrten „ Grosses Concert . “

Die Wettfahrten finden bei

WO Witterun 0
ſtatt .

Das Wettfahr - Comité .
Unkerzeichneter empfiehlt ſich im An⸗ Neue friſchgewäſſerte

fertigen , ſowie im Ausbeſſern von

2 SiockKlische
Herren - und Knaben - Anzügen .

Karl Eckert , Schneider ,
pb e

bei Frau GGippert , 12 7½357 K 4 , 16 , 4. Stock .

Tapezier⸗Arbelten
Ich bringe meine Bettfedernreinigung

durch die Maſchine in
ſeder Art werden dauerhaft und ſehr
billig verfertigt . K 3, 12, 2. St . 3108

a n
2005

Erinnerung . 687

Gg . Seifert J 2, 20 , 4. 5

Jusrerkanf.
Wegen Umzug verkaufe ich ſammb

lichen Vorrath unterm Se bß⸗
koſtenpreiſe .

94, 0 J. Baumann 84 . N
Vom 19 . d. M. an befindet ſich men

Geſchäft in FP 4 , 8 . aen

Anzeige und
bimfehbul,empflehlt

jedes Jahr i
bwaſchen von Hünſern

unter Zuſicherung reeller und —
Bedienung .

Achtungsvoll
2824 Ludwig Kürſchner,

Tuüncher A. Häuſerabwaſcher , J 2, u

Chr . Schreckenbergel ,
Ofenſetzer 1

wohnt B 2 , Nr . 1 2 .

Bolen-Lache
zu herabgeſetzten Preiſen ,

Parquetbodenwichſ⸗
von J . Finsler .

Parquetb odenwichſt
ächte Mainzer .

Stahlſpähne ,
Terpentinöl ,
Wachs , gelb und weiß,
Leinöl ,
Leinölſirniß ,
Pinſel und Bürſten ,

Schwämme und

65. 8. C. Struve 65,8
Pianino .

Treuzſaitig , neu , 51 . 9
7 1705

Maunheim B 4 , 11. 4. Reekel

Kirchen⸗ Anfagen .
Katholiſche Hemeinde.

Untere Pfarre

Feierlicher Tranergoltesdien
für den 1 Herrn Erzbiſcho

Dr . Joh . Baptista 07 in

Donnerſtag 15 Lpril ,

Morgens 10 Uhr .

Wel i . . dee Mf KAid B. Kien- ud 2te54 8. L. Bd d f

—
— — ——
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